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Nachens mit Blauein Fluid sind von ganz

überraschendem Erfolg gewesen.

Ich kann Ihnen nicht genug danken, sehr

geehrter Herr Doktor, für die so rasche Heilung

dieser, sonst für die Kinder so leidensvollen und

in der Negel sich lange hinschleppenden Krankheit,

welche überdies noch leicht zu Luftröhren-

nnd Lungenentzündung Veranlassung geben

kann.

Empfangen Sie, sehr geehrter Herr, meine

besten Grüße, mit welchen ich ergebenst zeichne

Frau Arnold.

Uerschiedencs.

Gewürze sind schädlich, ebenso Essigsäure.

Jede Hausfrau sollte sich gewöhnen, ihre

Speisen nicht mit Essig, sondern mit Frncht-

säure, also mit Zitronensaft und zwar mit dem

Safte selber ausgepreßter Zitronen, zu säuern.

Die Essigsäure zerstört die roten Blutkörperchen

und verwässert das Blut, Fruchtsänre dagegen

löst die Harnsäure und verhütet Nhenma und

Gicht.

Inhalt von Ur. 4 der Annalen 19t8.
Die Tabak-Vergiftung. — Von der Hygiene verurteilte

Ehen und Zölibate lFortietzung und Schlugt. —
Zweckmäßige Ernährung. — Die Geistesgegenwart im Felde.

— Wildwachsende Gemüse. — Korrespondenzen und

Heilungen: Znckcrharnruhr; Magcnleiden; Hanlans-
schlag; Blascnentzlindnng. — Verschiedenes - Ueber

Schlafwandler.
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Zu beziehen durch alle Apotheken

und Mineralwasser-Handlungen

Prospekte kostenlos durch „Fürstl.

Wildung. Mineralquellen A.G."

Sag Wildlingen
Jeder Arzt, jeder Laie, der Bad Wildlingen besuchte, weiß, daß der Ruf dieses

Bades an der Wirkung seiner beiden altberühmten Hauptqnellcn beruht, und zwar der

Heleneiiltuelle

bei Nierenleiden,

Harngrics,

Gicht und Stein

Dcr Versand dieser beiden
Quellen zur Haustrinkknr
beträgt pro Jahr über 1'/°
Millionen Flaschen, das ist

mehr als "/,» des Gesamt-
vcrsandes der ti Wildunger
Quellen.

Man achte genau aus die
Namen „Helcncn- und
Georg Victorqucllc", da

Ersatz weder durch, andere

Quellen, noch durch
künstliches, sogenanntes
Wildunger Salz möglich ist.

Georg

Bictorquelle
bei Blascnkatarrh und

Frauenleiden
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